
Lccha Patriot.
Schul -Versammlung.

Gegebener Anzeige gemäß, versammelten sich am vor-
letzten Samstag viele Freunde der Erziehung in der ?Un-
ion Kirche Ncrdwheiihall. Vormittags hielten die Her-
ren Pfarrer Kepler mid Nrjsbane Anreden, und S. K.
Brobst las einen Aussatz. Nachmittags wurden folgende
Fragen bespreche»-

1. Worin lvsteht eigentlich die L erbe reitung deS
Gchullehrers?

2. Ist es recht, daß man die kleinen Kinder selchen
Lehrern anvertraut, die nicht im Stande sind, eine ganze
Schule zu unterrichten l

S. Wie liinge, wie viel Stunden sollten die Schüler

4. Wie müssen du'Sch»lhä»ser eingerichtet sein,wenn
die Kinder durch das lange Sitzen keinen Schaden an

ihrer Gesundheit leiden feilen?
5. Wie kann nach dem jetzt bestehenden Gesetz, Reli-

gions llnterricht in »»sein Freischulen ertheilt werden?

Es hat uns sehr gefreut, daß die liebe» Leute in der

?Union» Gemeinde" sich bei der Versammlung so zahl-
reich einfanden und ein lebhaftes Intresse an den Ver-
handlungen zeigten.

Die nächste Versammlung soll Samstags den 28sten
Fcbruar, in Trerleiktown, statisinden, und daji, siud

,«n euni? elng.ladcn.
Präsident.

S.K. Brobst, Secr.tär.

neuesten Rerichte vom Rio Mrande sagen,
daß Earavajat mit Mann 15 Meilen von Davis
Rancho lagere, und daß täglich Rekruten zu ihm stoße».
Die nierikaiiische Streitmacht am jenseitigen Ufer bestand
aus 12UN Mann. Der merik. General konfiszirle das
Eigenthum der Insurgenten.

der auf dem Mississippi angekommenen
Ungarn, L. W. Leo, ist in Neuvoik verhaftet worden,
weil er mehrere hundert Thaler anaeblich für den »n>

«arischen Fond gesammelt und da? Geld für sich behalt.»
haben sell. Er g.stand das Vergehen zu und emschiil-

Bewohner der Eaiinlies des Eafter» Sl oi es

Ans dem im Haftn von Savannab siegenden New-!
Yorker Schiffe Eompromise brach dieser Tage eine!
Meuterei unter der Mannftbaft aus. Kart. Dan eilte
mit dem Zollkutter Jackson nach dem Schiffe nnd nahm
die aufständischen Malrosen fest. Eine ähnliche Scene !
ereignete sich in demsclbcii biitsch.»

vorändert worden. ?l,u Sonntag Nachmittag stürzte ein
großes Stück von de», Felscnbctte an den sogenannten

Tieft. Es f>'l f. üher mir wenig Wasser an l ieser Stelle
herab.

Eis des Ohio ist gebrochen und die Sbis-!
fahrt wieder eröffnet. Am !11. v. M. versanken im
Eisgänge bei LouiSvillc ll>Kohlenboote, die einen Werth
von KIIZMU hatten.

Galv.ston wird gemeldet, daß vier freie Ne- >

Flucht jiiverführen, deshalb vcrurthei». wurden i» tie

Vancaster. S. Febr. Heute wurde der Wbig E.

che dama!s O2lI.I7,'»,1?l1 werth war. Im Ja In
aber war die Z >hl dcr Pfunde !)27.2!17,U1>!>, welche !
etwa KN2,:N5,Z17 werth sind. Ein groser Zuwachs !
in der That.

HH-Ein Karreninann von tiincinnati reiete vor I? !

Zienilich glücklich!

Interessant sitr Kaffoesek,w»ster»,? ?,»

an K 12.515,17» weitl' Kaffee aetrunken. Das Tl'ee
Konsumo belauft sich auf KZ tMI.I^I,

ZSiclitiae Entdeckung in der t??s,iriiraie

lichen Leibe zu Stande z, bringen, einer Beschwerde,!
welche bisher die Geschicklichkeit der wissenschaftlichen
ärztlichen Welt vereit.lt bat.

Daö Gesetz der Stürme.?Wie die Natur
nichts zufällig, sondern Alles nach f.stcn Gesetzen geord-
net ist, so haben selbst die heftigen Stürme ihren regel-
mäßigen Sauf und Verlauf. Ein englischer Lffijier,

Elllrmc entdeckt. Die Schiffe welche dasselbe beachten,
haben sich nicht mehr, zu fürchten, und man k..t bereits
Beispiele, daß Schiffscaptaine, die jene« Gesetz kannten,
dem Sturme ruhig aus dem Wege gingen.

Der Rauchtabak wurde in der Kurmark
Brandenburg erst unter dem großen Kurfürsten Feicd-

selbst die Geistlichen eiferten auf der Kanzel dagegen
und nannten das Rauchne ein Vorfiel des höllischen
Heuers. Ein Mohr, der einst den Kurfürsten auf die
Jagd begleitete, bot einem Bauer eine Pfeife Tabak an.
»Nee gnädiger Herr Diivel," versetzte dieser voll De-
muth und Angst, "ick freete kccn Fller."

Lola Montrz soll Diamanten, zum Werthe ron
200,lXIl) Thalern in Händen haben.

nen Reden äußerte, gehört auch folgende Stelle:
?Religion ist für jcden rechtschaffenen und d.ilkcndcn

Menschen eine Ncthwcndigkeit."

Gin Hinkel.?Wie der Albany Register meldet,
besitzt Hr. G. Reis von jener Stadt eine Art Hink.l,
die alles in der Hinkcl Sein bietet. Es ist eine estindi-
fche Brut. Eins davon, kaum vier Monate all, steht s.i-
ne zwei Fuß k Zoll, und wiegt 9 Mund. Hr. Reis, der
sich viel mit der Hühnerzucht beschäftigt, sag», sie seien die

besten Einleger in der Wett.

Liud hat sich vor einigen Tage« an
Otto Goldsniith, «o» Hamburg, ihren P iano-
Spieler, verheirathet.

fest für die Verhaftung der Mörder des jungen Lehman ?

ist durch Gouv. Bigler zum Flauer-Jnspeklor für Phila-
delphia ernannt worden. So ist es doch dem Frank
endlich einmal gelungen. Schon Jahrelang hat er sich
für ein Amt geplagt?aber bis daher hatte es nicht
..rutschen" wollen.

Werth des Weins, der ini letzten Jahre
importirt wurde, betrug über 2 Millionen, Branntwein
S Millionen und Porter, Ale etc. 175,(XX> Thaler. Der

Mandeln 1 Millionen Thaler.

Donner, zweite Sängerin der Oper
in Amsterdam, hat sich unlängst mit dem ersten Liebha-
ber, Hrn. Eduard Wetter au« Wesel verheirathet,
schreibt ein Corresxondent aus obiger Stadt; sie nennt
Pch jetzt Madame Donner-Wetter. Dessen un-
geachtet, bemerken einige Spottvögel, will sie doch nicht
recht emschlagen.

Holly Spring«, den 20sten Jan. Hier hat
deute ein starker Erdbebenstsß stattgefunden, der die
stärksten Gebäude erschütterte, mehre Schornsteine stürz-

V-Arbeit schützt gegen drei große UM?Armuth,.
koster und Langweile. j

Trost fnr die Taxbezahlcr.
Seitdem Wm. Bigler als Gouvernürein

getreten ist, haben seine Freunde in der Ge-
! setzgel'ung bereit« eine Bill vorgebracht, um

leine Anleihe von acht hunderttausend Tha
ler zu machen, für eine schnelle Beendigung

j dcS Nord Zivel'q Canals Dieser Lieblings'
! plan deSGouvernürs wird ohneZweisel durch-

gesetzt werden. Unter Gouv. Johnsons
Äerwalluug wurde die Verfertigung dieses

!Canals allmahlig fortgesetzt, nickt nur ohne
j eine Anleihe, sondern sogar wahrend jähtlich
mehrere hundert tausend Thaler der Haupt'
summe der Staats Schuld abbezahlt wur-
den. ?(Lib. Dem.)

Demokratisches Zeugnifi.

Ein Mitglied der letzten Gesetzgebung,
von Jefferson Caunty, ein sogenannter De

! mokrat./rkläite neulich daß die Canal Com-
missionerS mit ihren untethänigen
Haltern an den öffentlichen Werken ein Nest
voll Ungerechtigkeit nnd eine Masse von
Verdorbenheit nähren, welchedie Einkünf.
ten des Staats verschwendeten und die In
teressen des Volks vernachlässigten. Die
seS ist "just grad" was die Whigs schon lange
behaupteten, und wir hoffen daß die "guten

Demokraten " diese einsibaste Aussage ihres
politischen Glaubensgenossen überlegen wer-
ben, indem er die beste Gelegenheit hat die
geheimen Veischwendungen seiner Partei-
Freunden zu kennen. Diese Bemerkungen

!über die Eanal (Zommisiioners. erklären zu
gleich die Ursache warum die neue Demo,
kratische S'aais Regierung die! Kundert kau-

send Thalei borgen niußle um die Interessen
auf die Slaalsschiild zu bezahlen.

Ein Vorschlag winde i»de> Gisetzgebung

steilen, um dieHandlungen der (Jana! Com'
Nlisioners zn untersuchen. Die DeMc'kra-
lisch? Mrhlbcit im Hanse ist jedoch zu groß
»in eine nnpaitheiische Unteisuchung u»d
gerechte Bloßstellung der Belrügerien zu
ivarten (ib)

b«i«cbnct daß, im Durchschnilt, 2800 Per-

Verheirathct:
Durch den Cbrw. Herrn Zeller

! ?km letzten Sonntag, Hr. Joseph Rcthrock, luik Mis

Friede,ika D.'liifer, Heide von Allentewn
(ch den Ebrw. Hrn. I. S. Dubs.)

?siii Ig. Januar. Hr. Abraham Stephen von Nerd»

! Am 27st.n, wehry, »iit Mi» Sarah

! Hr. Lcliiffert, mit Miß Henrietta Knap-

estor b c n :

! Am letzten Freitag, in dieser Stakt, am Schlag, Hr.
Jvl>» Frey, im BSften Lebenkjahre.

(Eingesandt duich den Ebrw. Hrn.Hnmmel.)
Am3B.Januar,in All.ntaim, Haiinak Svplzie!,!

Tö.hleil.in von Michael 11. Sarah Wagner,ini 2. Jahre. >
! (Eingesandt durch den Ehrw. I. Jäger.)

Am 2in> in Allentaii», .Zareil» W. Vtto,

Am 4ten, in ?lllen!ann, Ebegatlin des
verstorbenen Heinrich Jarret. >1» 7lst.n Lebensjahr.

, Am 6'en, in Hancvcr, Susaiiii,,, Tochter rc»
j Adam im 2»sien Lebensjahre.

Ai» 37st>» Januar, in Ostallentown, Anna Maria,!
j ?<>» Lvst.n lannar. in Salzburg. Salomen Gieß, im

! Zysten Jahre seines Alters.
(Eingesandt durch den Ebrw. Hrn. I. S. Dubs.)

i Am I». Januar, in Hanover, am Scharlachfieber,
<snrl (kdwin, Selm venWilliamEritt. im 7. Jahre,z Am l-'en. in Neldwheithall, an Alter schwäch., Hr.!lacvb Biegrle, im Lebensjahre.

Am in Nerll'amp'tn Tailnschip, an einem!
i Zluü, Tvlvcfter.Sohn vcn JchnSeipcl.jm-I.Mcnat.!

Am 2lsten, in Nordwheitha«, am Scharlachfieber,!
! Benjamin F., Selm von Theures Ruch, img. Jahre.!j Am 27st.n, in Siidwl'eitha«. am Scharlachfieber,
L» a Maria, Tochter ven weo. Hclf, ich, ini 7. Jahre.!

! Ai» 2-stcn, in Nortwhcithall, an der Wasscrsuchl,
Siisaiilla Seliiieck, im M. Lebensjahre.

Am 28sten, in Hanever, im Wochenbett, Snsanna
Weber, im IS. Lebensjahre.

Wöchentliche Vriefliste.
Ein Verzeichnis der Briefe, welche bis zum Mittwoch

Morgen im Allentauner Postamt liegen blieben:
! John Albrigbt, Joseph Zlllender, Jacob Zlntriin, ?he-
! mas Albrecht, Ehrw E W Adams, John Appel, Paul
iAppell>ach, Meses Allender, Jacob Breinig, IP Ba-
! Me?, Janie» tarnet, Salonian Büß, Svlvester Bieber,
! Laftnette Barihclomew. Beyer, Zonalban Bar-
rel. James Beers kodia Kerry, Frau Ann Boas, Ma-
ry Bär, Nancy BaUiet, Tbomas Conner, Joseph Cle-
well, Daniel Clailfi, Abiqail Ceotes, Williani Derrick,
William Diehl, Conrad Damni, Jobn Dann er, Christ-

Uan Ebert, John Ebrcns, Peter Efchelman, Poll» Ei-
senbard, William Fillmmi, Aines Frikk, Edward Fink,
Christian Fiß. Henry Fenstcrmacher, Adelbert Friedri»,
Ezra Frankensield, Lioletla FrieS, Hetly Daniel
Geiser. Damd Gieß, Williani kiimer, Eolonian Goebel,
PIH Griesemert, Abraham Kriesemere, Bennington
Gill. Elija Geerge, Edward George, Lewis Hopper,

j Will am D Harlnian, Jasper, Horwortb, Geerge Herb-
ster, Jacob HiMgaß. Daniel Hernian. SSilliam Hecken-
berger, Henry Hoffman, Edward Hcllman, Matilda
Haines, William Ibach, GriffithKern. Nodiah Knn,ht,
Pcler Kehler, Charles .»eck, Jenas Kock, George Ker-
cher. Edward Knaufi, Frah Kuhn. George Keifer,
John S Kester, Zilghman Kern, RodertKrause,
Rudclphus Kenk.Jamee Kincaid.Eliza Ananj),Etienne
Lötz, Conrad Levis, ID Lamb, ILewis !i, Jacob Long,
I und D Laury, Renben Litzenberger 2, Elisabeth Linn,
Ckristiana Lehr, Mary Lukens, Samuel Moyer. Jack-son F Matts, Reuden C Marsteller, Jokn McClintock.
Henry Mest. Williani Mover, Maryann Satharina Mi«.
Daniel Meyer, Reuben Mover, Christian Meners,

, William Miller, George Miller. Benjamin Moser,
Margaret Miller, Müs 2 Marx, Sarah McLean, John
Nonnemacher. Thouias Rewhard, Susi» E Newbard,
Caroline Newhard, R Oliver, Williani Parry, Williani
Peley, Samuel Poller, Wm A C Parrous, Samuel
Petlit, Jaiiiee Rau, Stephen jßulk, Geerg Rufe, Da-
niel Nicker, E D Reichard, Jsaae Rebb, David Ritter,
Nathan Reinhard. George Rosenberger 2, Daniel Rit-
ter. Tilghman Reinhard, Ephraim W Reinhard, Phi-
lip Reinhard, SM Rebecca Ritter, Miß Sarah Rein-
siiiith. Miß Emelina Rboads, Nathan Schaffer 2,
Henry Seilers, S L Scheiden, Reuben Smith, GeSrgc
Schultz, Henry Smiih, Jacob Soladay, Irwin? Smith,
William Steckermcsser, Franz Sterncr, John Straß-
biirger, Jsaae Schineck. James Smith, John Seipel,
John Stu>>er, Charles Shaw. David Strauß, John
Scarlet, Martin Seeger, Mary Streng.CarelineSmitk,
Elija Schäffer, Maria Strunk, Sarah R. Stähler,
Lesher Trerler, Reuben Troxell, Emanuel Trexler 2,
Col. Charles Troxell, «veorge Tiller, Margaret Tyson.
Anjulina Troxell, Williani Worman, Simon Wolf,
William Woolring, William Wiggi. s, Henry Wenner.
Jacob Wolf. Peter Werner. Dr. I IWilson, Morris
M Williams, Daniel Weiß, Amanda Wildoner, Elisa-
beth Wisser, Elija Weaver. Gcorgelander, Geo Hundt,
Josiah Nounkin. Martin Dost. Jesse Johe, Franj Dobst,
Williani Aantz. Matilda Jehe, Margaretha Joung,
H. C. laeger, Zimnierman und Sohn/

Maria E. Hornbcck, P. M-

Nllentown Lyceum.
Der Ehrw. Hr. Bömberg? r, von

dcr Stadt Easton, wird eine Vorlesung
vor diescr Association halten, aus nächsten
Mittwoch Abend. Thema: ~Die äußere
Geschichte der Bibel." Anfang 8 Uhr.?
DaS Publikum ist achtungsvoll eingeladen

Als Reichthum durch Betrug erwerben.

St. Balenlins Tag ist nächsten Samstag.

Die Märkte.
Allentauner Marktpreise.

Butter (Pfund) . , 14
»ns-htit» S

S« ochs 22
Schinkcnfleisch ... II

?lep.-Whiskey(Äa'l) 27

Hickory-Solz(Klafl.) 4 SV
Eichen-Holz I SV
Steinkohlen (Tonne) 3 W
Gvps 4 SV

Flauer (Bärrcl) K 4 50
Warzen (Btifchel). 82

Welschkorn .... liS

Hafer. Lv

Flachkfaamen. . . 1 5V

Timothvsaamen. . 2 75
Grundbeeren... 7i>
Salz 40
Eier (Dutzend).. 1v

Easton Marktpreise.

FlaueiWi W?Waizcn, 85?Roggen S4?Welsch»
korn.ki'! ?Hafer, !!ii?Zlachssaamen, 1 ?Kleesaa»
inen. 5 UV?Timothvsaamen, !!kW Butter. IS
Eier, 20?Schweinefleisch, B?Whiskev. 22?Hickory-
Holz, 5 tX)?Cicheichclz, 4 Uli-Gvps, 4 VU.

Leset! Leset!
Die Walrrlrrit, d>e reine Walirlieit und

»ictits al« die Wahrheit!
Große Auflegung am neiien, wohlfeilen

Baargeld Siohr von
Wcidncr und Breinig,

in Trerlerslaun.

lies. ' j

gen ba'.tcn. A?er nun durchsucht die S>üch>r ter Cre-I
tilstohrc' Welche» B>lauf habcn sie in ihren Büchern I!
Ihre Auksiände laufen von l(M> Tl'aler lünaiif zn 5,!
ja bis 7lllDLhc>lcr?uud mitunter müßen sie die Hälfte

ein »iiterschied vo» 1U Prozent' so dop man leicht ein-

seift» Kascbstohr und dcn Sredilstobren fci 25, stall 211

Miller merkt? Er sagt! i.Well, diese igüler koste»^mir!
labe». Ich borge sie »icki weg u»d bin also keinem Ver-
lust blosigcstellt. Ich gebe nichts drum, und verkauft sie
für was sie in Philadelphia kcsten ?tan» habe ich änni-

So. ihr Kauern nnd Zllle. dies beweist klar genug,
ohne mehr zu sagen, daß Per KSschstohr 20 bis 25 Pro-

i jent ».'ohlfeiler verkauft» kann, »nd dabei Gcld in^cht,
Wcidner und Breinig, in TrerlerStaun,

wo Ihr 2l) bis 25 Prozent erjvare» könnt. Wenn Ihr
für 2 Thaler kaufl, könnt Ihr sl> Cents sparen ein
guter Tagelohn.

Ladungen von unsern wohlfeilen Gütern wegzuholen.?
Es ist Thatsache, dasi sich unsere Güter so stark verkau-
fen, dag rrir sie kau», stark genug einkaufen können, uiiv

nach dem wohlfeilen Bciargcld-Stohr von Wcidner »nv
Breinig, ehe ibr fonstwö kaufet. Ihr werdet das Ge-
schrei in allm andttn EretirS hören, d.i>ß brauner Mus-

und anderer im'Verhältniß. Der beste Honigsyrup
Molasses kostet nur i!> Cents die O.uart, und einiger
guter vV« Cents.

Verlangt wcrdctt:
5W Kalbshä'ute, wofür wir 9 Cts. per Pfd. bezahlen.
5l)l) KipbSute, L Cts. " "

ütXI KUH- und Ochsenhäute, 5 Cts. " "

2IXX) Büschel Hafei an dcn höchsten Allentauner Prei-se».
Weidner und Breinig.

Trerlerstaun, Fcb. 12, 1852 ng?

Ocffcntliche Vendu.
Montags dcn Isten März, um Iv Uhr

Vormittags, sollen am Hause deS Unter,

schriebenen, in Nordwheithall Taunschip,
Lecha Caunty. öffentlich verkauft werden:

Pferde und Pferdegeschirr, ein vorzüglicher
Stock NindSvich und Sctiaafe, Sckweine,
2 Biergäulsrvägen mit Bodys. ein Spazier-
wagen mit Gefchiir, 3 Psskge und Eggen,
Heuleitern mit Schemel, Steifwaage. Fünf
terkette, Sperr und Aühketten, eine Dresch
Maschine und Pferdewalt, Heu- und Mist-
gabeln, Rechen, und sonst noch viele Bau-
erngeräthfchaften, zu weilläufig zu melden.

Di» Bedingungen am Berkaufstage und
Aufwartung von

Jesse Hecker.
Februar IZ. H«3m

Caunty - Rechnung.
Darstellung der Einnabmen und Ausgaben

von Lecha Caunty, für da» Jahr IBSI.

Ausstehende Vonnty Taxen.
18S0

Ober Milford Otis VS»
Alleittaun 454 S6f
Ober Macungie SSB K 0
Salzburg 532 »s SI

ISSI.
Nord Wheithall 3IK 80
Allentaun I4K IS
Ober Saueon 124 IS»
Obei»Macu»g!e «10 22
Nieder Macungie so ss«
Süd Wheithall «86 70
Hanover SKI 23
Wclhcuburg L 8 34-
Lynn 71 34» ??SISSS S 8

S3OSK SS
»Seitdem Abbezahlt fZum Theil abbezahlt.

Statistische Uebersicht
von dem Finanzzustande von Lecha Counly,

am tsten Januar 7852.
Dr.

Kan,crßelaiif von Anleihen, welche
am IstenJanuarlBSl unbezahlt
blieben, SIZ,S7K 00

rend dem Jahr IBSI, 2,44 K 00
15,422 00

Cr.
Belaus von Anleihe» bezahlt im

Jahr IBSI, L2,200 0o
Belauf vo» Taxen gelegt für da»

Jahr 18S0 und 'SI, welche un-
bezahlt find 30SK 8S

Bilanz in der Schatzkammer, Jan.
I. IBS2, 4154 Ik

County Difleit, > kvio SS

IS 422 00

aenauc und richtige Darstellung der Fmainen de»
besagten Cou»tyS. am Isten Januar, IBS2, ist

Samuel Knauß,
Peter Engelman, >Coi>iißioncrs.
Daniel HauSman,)

Attest -I M Line, Clerk
ComniihionerS Allentaun, >

Januar 1, IBS2. j

Echa^knmincl-Bericht.
«Harles H. Marti», Vsq , Schatz-

meister von Lecha County, in Rechnung
mir besagtem Counlv, vom Isten Janu-
ar 18SI bis zum s l sten December, bei-<
de Tage mit eingeschloßen.

Dr. Cinnnhmeii.
Bilanz in Hunden de» SchatzmcistcrS, laut der Rech,

l nung der Auditoren von t»sl>
Waugbarrb Geld S2S7B kl

> Ungangbares Geld 23 00 Z2KOI KI
Anleihen empfangen für das C ounü) 2l IK NN
Bilayzv?nTaxekicmpfagen für 1818 I 47

ds. do. 184» 3 43
do. Do IBSO 4013 41
do. do. 1851 13841 S 7

Abzug auf Commißionen.
! AufTtaatS Tax für da» Jahr 1810 72 K 0

ho. do. IBSO 833 Ik
I do. do. IBSI 330 IS
Jury Fee», ic. von Charles Zkrie, Scherisf IS2 KS

Altes Bauholz,
j Ertrag von cincm Verkauf in Obcrmacungie IN S 3

! do Peter Troxell 1 SN
do. W Moll I 00
do. B. Breinig 20

Steine von Daniel Hillegag 23 0N
Dividend von Waßer Stock 30 0»

!
?S4,3LS 4N

Cr. Ausgaben.
Court-Unkosten.

Krand ZurorS 317 sl
j Petit Jurors izzl so
jCoustabelii und Tipstabk ISS 22
Court-AuSrufcr ?Acorgc Henry 82 SN

" Daniel Fried I'S 7S
Unkosten der Republik?l D, Lawall IVS 28

i do, do. Stathan Meyger SL KS
i Simpson und Ward'S Republik Unkosten LKN 01

SS42I 42

Anleihen und Jnterejzen.
Anleihen bezahlt 2200 00

j J»tcrci,en ausAnlelhen 810 18 ?3vlo 18

Armenhause.
Warrants bezahlt an Direktor» 4000 00

Wahl-Unkosten.
Bezahlt an Aemterhaltcr und andere SSI 37

Assessment-Unkosten.
! Bezahlt an Assessors und andere 400 L8

Drucken.
, Zame» W Wilson I3S 00
! M Hannum 8L nu
Blunicr, Busch und Co 82 15
Guth, L)ouiig und Treuer k« SS

, «. L Stusse 06 S 0 §43? NZ
Schreibmaterialien/

!! Bezahlt an Hogaii und Thompson,
! für Docket« 10 SS

An W O Hickkock, für Deed
> Docket« 12 Z?

l A» G, Leischner für Dächer
zu binden, -c . kS 6Z ZS 27

Jnquisitions-Gebührerr.
Gco.Frcderitk.zwei Znquest» 3« 0»

- Zoh» Erdnian 12 27
! ZonaS HaaS Ig 47 KL 73

Abzug an Eommißionen.
S. Foget, Ober Macungie?lBl9 IZK 4L

> I Kiicrr. Lowhill 18S0 »3 41
tz, Kreitz. Lynn " 88 Zö

! C, Peter, Waschington " 45 8»
! S. Heffner, Weihenburg " St vu

S Guth, Süd Wheithall " SOl vo
Z Qhnewald. N Whitchall " 7S 00
I. Womcr, St. Macungie " IKB 32
Zsaac Hartman, Saucon " Igg os

! Zehn Bcrtsch. R. Whitehall "

98 Sl
! EharteS Ritter, Hanover " 122 S 3

Charles Zoster. O Mitford " IS3 81
! John Kost, Salzburg <> 4 t 00
S Z Kistler, Heidelberg " 31 II
Charles Fester, v. Milford IBSI ISI 3S
S I Kistler, Heidelberg " 37 60
John Uost, Salzburg " 7g S 4

I7OS S 7
County Brücken.

Bezahlt an Solomon Bnlz, in voll für
die Erbauung der Jacksonville
Brücke IZOO 00

" an Solomon Bilh. ia voll für
die Erbauung der Eisenwerk Brücke vivo 00

Für Extra Arbeit " " 3 nn
Bezahlt für " " " 928

für Maurer " " 12 LL
bezahlt für Ausbesserungen folgender Drücken -
Forellen Brücke Sl g?
Alte Jordan " 413 S 7
Samuel MeHose, In voll für die

Bethlehem Brücke ZStl 00
Nutz und Bold, für Elsenwerk und

Jordqn «z Ig

Drücke zu Dablb Donncr'l Z IS
> " Neuben Donner» S 8Z

Thoma» Ruch und« Sch->dt,skr eine
Brücke in Nord Wheithall IS >0

I Kern, in Waschington 5 87
T und P. Butz, in Breinlgßvllle Lk 87 !

«lte Jordan «» 90
Jacob Kistler, In Lynn 7 »0
Thomas Breinig, zu Schtrarh'» S so
George 810ß, In Waschington « 8»
Kern. Weiler und Romlg, zu Schwart,'» S 33
Joseph Weaver. Bauholz für dle Brücke

> zu I Appel'», Salzburg BSI

Lecha Alrche Brücke, Macungie 7SB 3l

SSS3 0t
CourlbauS und Gefängniß.

CourlhauS und Gefängniß Außbcssc-
gür Schädel !t SS

Auditoren.

30 00

Commißionerö Amk?stub?.
John Lichtenwalner 84 l) 0

' Bensaniin Breinig S 7 so
Samuel Knauß ll>7 50

Peter Eugelman l«10 VN

Schreibers jährliche Gehalt IS» tw 539 00

Bermifchte Ausgaben.
' Daniel Kleckncr. in voll 250 00

M H JoncS. Rcchtöunwalt Fee« lvu »»

John Bank» " " ZU V0
' Kür dic Verbrecher im festlichen

Zuchthanfe LS ov
Courthauk zu reinigen 17 00

Jesse Schaffen für Speim Lichter »Z
' Daniel Säger, Schubkuiren 4 SU

Ätathan Miilcr. Prothonotar S FceS 30 VS
N S. Wrighl. für CommisjionkrS Dienste SU 00

' Keck und Schiffert, Kcttklipump S so
0 lindJ. Säger, Hartewaarcn II 22
lsharleS Erow. Holzkohlen 3 60

' I L Hoffman nnd Co., Bauholz ItX) 7S!
' Zoh» I Kraiuz, Schadenersatj durch die
' AuSdkh'iling dcr Jefferson Slr.ihe 76 St

i John D. Lawall. FccS und Unkosten
! aIS Clerk dcr vcrschicdcncn Courtcn ISI SV

i L C Smilh, Waschington Stimmkastc» 90
Charlcd ltckcrt, Was,er Lrlaubuiß. LS VN
Reis; lind Sicgcr, Stühlc ic 7 00

Krcdcrick Bohlen. Handscsscl u 112 w. IL -25

W DanowSky, Gajjröhrcn 43 7S
Cli J Säger, und Townschip

Äeiuterhaltcr cinzuschwören !0 37
Unkosten in Liceuse Klagsachen 16 lo

Kern und Kline, Waaren K 87
1 F Rccser, Schuhe für Ncfaugcnen I so
Wcis, ii»d Lichlcnvatter, Kleider 1 so
flircr Schneider, Kohlen für Gefängnis, S t 00

5 -- "
" l!ouit Hause LS 00

David Harris, Holz für "
" 2 2ü

l!I8< 7l

Belaus dcr Ausgaben 19.799 S 7

Ganzer Belauf dcr Einnahmen LLt.ZSS 40

Bilanz von vormjäh. Bericht S.KOI Kl!
21.767 79

Gutbezahlt durch Checks 19.799 S 7
Bclauf cnipfangcn und ausbezahlt 41,567 36!
Au l Prozent für Schatzmeister Zcc» 4 l 5 67

Bilanz in dcr Schaljkamnice 4.151 16

24.ZSS 40

An die Nchtbbaren Richter dcr (sourt

von (Common Plies für Lecha Eonnty.
Wir die »ntkrzcichlitltiiAuditore» vonLecha Coun-

ty, bczcugcn hiciinit, dasz wir die Rechnung von
Charles tz M arti n, Esg, Schatzmeister
dc» besagten iLviintics, für lBSt, gcnau mit dcn
Büchcrn uiid dcn darauf bc,ichenden Urkunden ver-
glichen, »lid die Rechnung aIS richtig und wahr gc-
fundcn habcn, ivicsic angcgcbc» ist und fandcn cine
Bilanz vorr viertausend cinhundcrt und vicrundfünf-
zig Zhalcr und sechzchn CcntS, in dcn Händcn dc»
SchatznicistcrÄ. EharleSH. Martin,Esg Zur Bestä-
tigung dcsscn. habcn wir unsere Untcrschriftc» beige-
fügt, diesen 6ten Zag Januar, im Jahr IBS2.

Geo. Blank, )

Jonas HaaS. >Audilvrs.
H. I. Schantz,>

Fcb. 12, ISSZ. nqZm

Registrircrs-Nechnung.
Edward Beck Efq., Registrirer von

Lecha Caunty, in Rechnung mir dem
Staat, wegen Ncbenerbschaftö Tar.

Dr.
Veläuse cmpfangcn von folgcndcn Hintcrlassen»

schiften
Fcb S ?Von dcr Hintcrlasscnschaft ~ ,

der Barbara Penepacker Sil 92
März 14. do. Eve Reinhard so 96
Nov. I.? do. John Neuinoycr 13 so
Aug. 4 do Pctcr Aorlz IISS 87

/Z3Z 25
«sr. .

Aug. 9?Lau! Empfangschein de»
Staats Schatzmeisters SII2S 00

Conlmisslo» auf K 1232 LS zu s Prozent, «l 61
Bilanz in Händen dcS Register» 4S 64

12IS 2S
Wir. die Unterzeichneten, Auditor» von Lecha

Zaunti? lind Pcniisylvanicn. haben die Rechnung
'von Edward Bcck. Esg , Rcgiftrircr wie obcngcsagt,
untersucht, und bescheinigen dajZ dieselbe richtig ist-
Bestätigt durch unsere Handschrist, diesen 7ten Tag
Z .nllar. IBSL.

Geo. Blank,
Jonas HaaS, > Auditors. j
Hiram I. Schantz,)

Fcb. s, IBäZ.
'

> j

Ocffmtlichc Vcndu.
Mittwochs den 3icn März, um 12 v.'or

MillaqS, sollen am Hause des Un':sschrie>
denen, in Obersaucon Taunschip, Lecha Co..öffentlich verkauft we:oen:

Z.pei vortrefsi-.che Familien . Pferde. 3
Milchkühe, 2 Rinder, nn 2 Pferde Wagen
mit Body, 2 Seit Pferdegeschirr, ein Paar
neue Heuleuern. Holzfchlittkn und Eggen,
Kuhketten. 2 neue Wurfschaufeln, und viel
sonstiges Baucrngerälh, zu weitläufig hier
zu melden.

Die Bedingungen am BcrkaufStage und
Aufwartung von

Heinrich Sell.
Februar 12. nq3m

Ocffmtlichc Vcnd».
Samstags den 6ten Marz, um 12 llhr

Mittags, sollen am Hause des Unterzeichne
ten, in Obersaucon Taunschip, Lecha Co.,
öfferillich verkauft werden:

Eine 7jährige tragende Mähre, eine An
zahl Rindvieh, ein 2 Pferdewagen mit Body.
Pferdegeschirr, Sperr- und Kühketten. 2
Fruchtreffe, Fässer, Ständer und Zübek. ein
Ofen mit Rohr, und sonst noch viele
ernartikel, zu umständlich zu melden.

Die Bedingunqen am Und
Aufwartung von

Ocffcntliche Vendu.
Dienstags und Mittwochs den 2ten

3ten März, und Donnerstag» den LSsteit
März, an allen Tagcn um Iv Uhr Vor.
mittags, sollen am Haiise deS Unterzeichner
»en. in ObermacungieTaunfchip, Lecha <Zo./
öffenilich veikauft «reiben?

Zehn vortrefflichePserde, Schaff
pfcrde sind. Es ist dies eine Sammlung?
Pferde, die in diesem Caunty nicht übertrof-
fen wi'td. Darunter ist ein vortrtfflichtsl
Sattclpfeid und ein Lieder, wie er nur ge>s
wünscht wird. Davon find auch 3 Füllers
- eins 2. eins 1/, und das dritte l lahe
alt. 18 Stück Rindvii h, ein herrlicher Stock,
davon find IllMilchkühe und 2großtragen.
de Erstlinge, das übrige ist jungeS Vieh;
8 Schweine; 9derbesten Bäkewell Schaafex
Pftrbegefäkil wie eS nur gewünscht un»
verlangt weiden kann; 2 ViergäulSwägen'
und Botys, beide breiträdrig; ein
wagen mii Bc'dy und ein IGäulswagen mil
Body; ein Spazierwag.n. eine doppelte
Sett Carriage.Geschirr, 7 Pflüge und Z?
Eggen 3 dreifurchige Saalpflüge. 3Welsch«
korn-Cultivators. ein Patent Welschkorn»
Pflug besten Dresch-
maschinen die je ausgestellt wurde, eine erst«
Güte Patent Strohbank, eine Patent Welsch-
korn Dreschmaschine, eine gute Windmühle.
Heuleilein und Schemel, alle Aiten Ketteni
die gebraucht werde», so wie alle Arten ge-
wünschte Gabeln, Fruchtrcffe und
sensen. Ferner: Betten und Bettladen/
Eckschränke, Drahrs. Tische, Stühle, Bänke,
Züber, Ständer, Fässer, Kcssel, und fonsk
noch eine sehr große Verschiedenheit allerlei
HauZ, Bauern und Küchcngciäthschaften,
zu weilläufig zu melde». Alle obige Arlikei!
sind von kister Güie und meistens neu.

Die Bedingungen am Ae-kausslage und?
Aufwartung von

Jonas Trexler.
Februar 12. Nq3n?

Ocffcntlichc Vcndn.
Mittwoch« den 3ten März nächstens, unt

11l Übr Voimitiags, sollen am Hause des
Untcrzcichnctcn in Salzburg Tamiscl ip. Le-
cha (Zäunt?). folgcndcAnikcl auf öffenllicher
Vendu verkauft werden, nämlich !

6 Schaff Pferde, worunter sich zwei
kel Gräh Malsch Pfcrde, ei» vortreffliches
Sattel Pferd, v Jahr alt, und ein herrlichei!
Lieder lk Stück Rindsoich?dar-
unter siud 5 Milchkuh, 4 Bullen und? Rin«
der, von jeden Schlag sind einige von der
Devonfchire Art, 6 Schwein,, davon istein<
gute ZuchtloZ und die übbrigen sinb Läufe?,
eine Seit Vorder - Geschiir für zwei Pferde,
eine Seit Hinter Geschirr, Pflugs-Geschirr,
zwei 4 Gäulswägcn, wovon einer breite
Räder hat, Baddy mit Spriegel und Fut»
tertrog, zwei Paar Heuleittin mit Schämet,
Hclzleitcrn, zwci Pflüge, zwci Eggen, l! Cnl-
tiväter, Pflugswaage, Funftcrkette, Sperr»
ketten, zwci Holzschlitten, eine SM Spar»
zier Geschirr für zivei Pferde, ein eingäul»
Gefchirr, Kumeten, Blinthalftern und Half-
kern, Mist- nnd Heugabeln, Schippen und
Grubhackcn, eine Dreschmaschine und Pfer>'
degdwalt. Ferner, ein Küchenschrank, Bet»
ter und Bettladen, zwei Fruchtrcffe und zwek

Schlitten Schellen, und sonst!
noch viele Haus und Bauern: Geräthschaf»
ten zu wcitläufrig zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage ttnd
Aufirartung von

Jonathan Bieber.
Febr. 12, nq3>»

Ocffcntltche Vendu.
Donnerstags und Freitags den 4ren unk

sten März, jedesmal um IV Uhr Vormit-
tags, sollen am Hause des verstorbenen!
Heinrich Frantz, in Nord Wheithall.
Lecha Caunly, öffentlich verkauft weidet:

5 Pferde und PfeiVcgeschirr, sKühe, einigt
mit Kälber, Rinder, ein Bull, 9 Schweine»'
2 Viergäulswägen, ein 2GäulSwagen util»
ein lGäulswagcn, Pfluge, Egge, Schlittens
Füiiftcrkctte und andere Ketten, HeuleiterK
und Schemel, I Windmühlen, Strohbank.
die Hälfte einer Dreschmaschine und Pferd»,
gewalt, Saamcn auf dem Felde, Grundbe».
Ren, Better und Bettladen. Oefen mitßohr.
Tisch und Stuhle, und sonst noch vieleHauS-
und Bauerngcrälhe, zu weitläufig zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage unt»
Aufwartung von

Jos pH Crantz.
Samuel Fcauq»

» ,
ExcatM-en.

Februar 12. nqZn,

Ocffciiklichc Vcndu.
Auf Dienstag« den 2ten März, um w

Uhr Vormittags, am Hause deS ver-
storbenen C h url e s Sse p h en, letzthit»von Taunschip. Lecha Caunly.
folgende Artikel auf öffentlicher Vents ver»
kauk'. weiden, nämlich:

Eine ein Spazicr W mit Ge.
schirr, eine Sirohdank, Mist und Het»ga-
beln, Misthacken, F>uchir.ff. Saamcir auf
dem Felde. Siroh brim Gebund. Sensen.
3 Sägblöcke, zwci Kiigel Buchsen >md zwei
Schrol Flinte», Kuhketten, und Bettlade,
ein Borrel SINK, und sonst noch Artikel zuweilläutig zu melden.

Die Betmgungcn an Verkaufstage und
Aufirartung von

Sauford Stephen, -Adm or.
Fkbr. 12, ngAn

Ocffcntlichc Vcndu.
FrcitagS und Samstags den Sten !tl,d6?k,März, an beiden Tagcn um »0 Übr Vor-mittags, sollen am Hause des U-V.erfchriede,

nen, in Lowhill Taunschip. Lechsöffenilich vnkauft werden z
Vier Pferde. Pferdeaes'' ... Z

Bull und Rinder, 5
. --chiveine, ein 4TaulS-

Bodv 2GäulSwagen mit
Heuleitern mit

? mit Pferdegewalt.
o,nuhlc?. Pfluge und Egge», ein

Schaufel Egge. 2 Oefen mit
und fönst noch allerlei Bauern- unh

HazlSgcräth, zu weitläufig zu melden.
Die Bedingungen am Verkaufst«-» und

Aufwartung von

«5 .»
Salomon Kuhns.SebruaNZ.


